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Der Gottesdienst mit Folgen




 
Gott motiviert Menschen, die hoffnungslos leben
Reihe: Nichts ist unmöglich! (3)
Schriftlesung: Nehemia 2, 11-20
I. Gottes Herz für hoffnungslose und schwache Menschen

Wie war der Zustand Israels, als Gott es zu seinem Volk berufen hatte?
………………………………………………………………………………………………………………

Um welche Menschen kümmert sich Gott in besonderer Weise?
………………………………………………………………………………………………………………

Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern die Kranken. Ich bin nicht gekommen, um Gerechte zu rufen, sondern Sünder. Mk.2,17.

Warum ist das für uns sehr ermutigend?
………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 5. Mose 7, 6-7; Psalm 34, 19; Psalm 38, 9; Psalm 50, 15; Psalm 86, 7; Psalm 91, 15; Psalm 145, 19; Hesekiel 16, 4-6; Matthäus 11, 25; Markus 2, 17; 1. Korinther 1, 26-28

II. Gott motiviert zu riesigen Veränderungen

A. Er motiviert durch einzelne Menschen

Was macht Gott sehr selten, wenn er ein Volk motivieren will?
………………………………………………………………………………………………………………

Was macht Gott fast immer, wenn er Menschen motivieren will?
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………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 5. Mose 4, 12-13

B. Er motiviert mit Fakten

1. Nehemia hatte …………………………………………………………………………………………

2. Nehemia hatte …………………………………………………………………………………………

3. Nehemia hatte …………………………………………………………………………………………
C. Er motiviert durch Überzeugung

Was stellte Nehemia in den Vordergrund, als er die Leute überzeugen wollte?
………………………………………………………………………………………………………………

Warum fassten diese hoffnungslosen Menschen plötzlich Mut?

………………………………………………………………………………………………………………

»Ja, ans Werk, bauen wir sie auf!« Und sie machten sich mit Eifer an die Vorbereitungen zu dem wichtigen Unternehmen. Nehemia 2, 18.
III. Gott ist unsere Stärke

Mit was müssen wir immer rechnen, wenn wir eine Aufgabe für Gott anpacken?
………………………………………………………………………………………………………………

Wie reagierten die Juden auf Sanballat und Tobija? 

………………………………………………………………………………………………………………

Wie sollte unsere Reaktion aussehen, wenn sich Hindernisse in den Weg stellen? (Überlege, wo Du gut reagiertest und wo Du es besser hättest machen können.)
………………………………………………………………………………………………………………
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Schlussgedanke
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          Nichts ist unmöglich!

 
Kurze Infos:


Beim Saalausgang stehen Behälter. Du kannst dort eine Kollekte einlegen. Damit unterstützt Du unsere Gemeindearbeit – vielen Dank!


Du kannst von dieser Predigt eine Kassette oder gleich die ganze Reihe bestellen. Die Listen liegen auf dem Infotisch.


Senioren Frühlingskonzert an der Hardstrasse, Dienstag,�3. Mai 05, mit der Musikgruppe Allegra.


Sonntag, 5. Juni 05 – unbedingt vormerken! In Zofingen findet der Contact, Begegnungstag Bund FEG, statt. Einladungen und die Liste für die Anmeldung liegen auf dem Infotisch.


Büchertisch am Stauffacherplatz: Samstag, 7. Mai 05, 10.00 – ca. 16.00 Uhr. Du kannst auch für kurze Zeit mithelfen oder uns einfach durch Deinen Besuch ermutigen.





Mit dir schlage ich feindliche Horden zurück, mit dir, meinem Gott, überspringe ich Mauern. 2. Samuel 22, 30.
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